
Protokoll der Jahreshauptversammlung der Friedhofsgemeinde 
Heiden e. V. am Montag, den 3. März 2025 um 19.00 Uhr im  

Alten Pfarrhaus in Heiden 
Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung und Totenehrung 

TOP 2 Verlesung des Protokolls vom 04.03.2024 

TOP 3 Genehmigung der letzten Niederschrift 

TOP 4 Jahresbericht 2024 vom Vorsitzenden 

TOP 5 Kassenbericht 

TOP 6 Bericht der Kassenprüfer 

TOP 7 Entlastung des Vorstandes 

TOP 8 Wahl eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin 

TOP 9 Anfrage aus Nienhagen 

TOP 10 Änderung der Satzung 

TOP 11 Verschiedenes 

 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden. Der Vorsitzende bittet die 
Anwesenden zum Gedenken der im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder 
aufzustehen. 

TOP 2 Die Jahreshauptversammlung ist mit 30 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig (s. 
Anlage 1). 
Herr Stecker verliest das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 04.03.2024.  

TOP 3 Das Protokoll vom 04.03.2024 wird nach einer Korrektur unter TOP 9 (die namentliche 
Benennung der Stimmenthaltung wird gestrichen) einstimmig angenommen.  

TOP 4 Der Vorsitzende gibt seinen Jahresbericht des zurückliegenden Jahres (s. Anlage 2). 
Angesichts der Anschaffung eines kleinen Traktors gibt es eine kurze Aussprache. Die 
Anschaffung wird grundsätzlich begrüßt, aber es wird die Erwartung ausgesprochen, 
dass nach Möglichkeit derartig größere Anschaffung im Vorfeld in der JHV abgesprochen 
werden mögen. 

TOP 5 Herr Linneweber legt den Kassenbericht vor (s. Anlage 3). Hierzu gibt es keine weiteren 
Rückfragen. 

TOP 6 Herr Küstermeier und Frau Meyer zur Heide haben die Kasse geprüft und als ordentlich 
befunden.  

TOP 7 Herr Küstermeier beantragt die Entlastung des Kassenführers. Die Versammlung 
beschließt bei 2 Enthaltungen die Entlastung  

TOP 8 Für den turnusmäßig ausscheidenden Kassenprüfer wird Herr Ziemer-Popp als neuer 
Kassenprüfer einstimmig gewählt. Herr Ziemer-Popp nimmt die Wahl an. 

TOP 9 Herr Stecker berichtet von einer zunächst persönlichen Anfrage aus Nienhagen. Nach 
Aussage von Frau Kirschke, die dem dortigen Friedhofsverein angehört, kann der Friedhof 
in absehbarer Zeit nicht mehr durch die Trägerschaft des Friedhofsvereines analog zu 
Heiden bewirtschaftet werden. Die Folge wäre, dass der Friedhof durch die Stadt 
Detmold nicht mehr belegt würde und die Bestattungen auf dem Kupferbergfriedhof 
stattfinden müssten. Aus der zunächst persönlichen Anfrage, ob eine Beisetzung in 
Heiden – unabhängig von der Satzung – stattfinden könne, ergab sich die generelle Frage 



auf die die zukünftigen Beisetzungen in Nienhagen, wenn der Friedhof dort geschlossen 
würde. Nach einiger Aussprache wurde einstimmig beschlossen, dass für die 
BewohnerInnen  von Nienhagen eine Ausnahme von den unter § 1 benannten 
Voraussetzungen für eine Beisetzung in Heiden gelten wird. 

TOP 10 Herr Stecker stellt die angedachten und im Vorfeld veröffentlichten Änderungen der 
Satzung vor. Neben redaktionellen Änderungen im Blick auf eine geschlechtergerechte 
Sprache wird festgelegt: 
 
$ 3 Mitglieder 

Jeder Haushaltsvorstand Jede natürliche Person der Ortsteile Heiden, 
Hedderhagen, Heßloh und Niewald kann Mitglied werden 

Tritt jemand nach Vollendung des 50. Lebensjahres als Mitglied bei, muss er/sie 
rückwirkend ab dem 50. Lebensjahr den Beitrag halben aktuellen Jahresbeitrag 
gerechnet bis zum Eintrittsdatum nachentrichten. 

§ 8 Sie Mitgliederversammlung 

Eine Mitgliederversammlung ist vierzehn Tage vorher unter Bekanntgabe der 
Tagesordnung in der ortsüblichen Presse Tagespresse und im Internet  Lipp. 
Landeszeitung, Lipp. Rundschau und Postillon einzuberufen. 

§ 9 Der Vorstand 

Der Vorstand besteht aus 

 b) dem Beirat, gebildet aus 4 Mitgliedern, die dessen Mitglieder von der 
Versammlung  von der Mitgliederversammlung gewählt werden. 

Dem geschäftsführenden Vorstand gehören an 

d) der/die Kassierer, GeschäftsführerIn 

Die Änderungen der Satzung werden einstimmig angenommen. 

TOP 11 Herr Stecker berichtet von etwaigen Schäden an der Dachkonstruktion der 
Friedhofshalle. Es hängt auf der östlichen Seite durch. Herr Stecker wird in absehbarer 
Zeit zusammen mit einem Statiker die Situation begutachten. Ob dann ggf. eine größere 
Reparatur notwendig ist, wird sich dann zeigen. Herr Stecker spricht in diesem 
Zusammenhang eine eventuelle Notwendigkeit des Handelns ohne einen Beschluss der 
Jahreshauptversammlung an.  

Herr Stecker macht darauf aufmerksam, dass die Hallennutzung abgenommen hat. 
Zunehmend wird am Grab ohne Nutzung der Halle Abschied genommen. Auch nehmen 
Angehörige das Angebot von Bestattungsunternehmen an, in deren eigen 
Abschiedsräumen sich zu versammeln. Es findet eine kurze Aussprache hierzu statt, wo 
darauf hingewiesen wird, dass die ortsansässige Bestatterin Tina Büschemann eventuell 
mehr zu dieser Problematik sagen könne. Herr Stecker fragt in der Versammlung, ob 
Gründe bekannt sind, warum die Friedhofshalle nicht mehr so genutzt wird, aber 
niemand hat da irgendetwas gehört. Herr Stecker wird dem weiter nachgehen. 

 

Die Sitzung endet um 20.05.Uhr 

 

Protokoll: Rainer Stecker  



Anlagen: 
Anlage 1: 

 
 



Anlage 2: 

Geschäftsbericht der Friedhofsgemeinde Heiden e V. 
für das Berichtsjahr 2024 

Liebe Mitglieder und Freunde der Friedhofsgemeinde Heiden. Ich begrüße sie im Namen 
des Vorstandes der Friedhofsgemeinde Heiden recht herzlich und freue mich über ihr 
Erscheinen. Als erstes möchte ich meinen Vorstandskollegen, dem Beirat und vor allem 
den Helfern der Arbeitsgemeinschaft Friedhof Heiden kurz Arge für die geleistete Arbeit 
danken. Namentlich möchte ich die Mitglieder der Arge hier nennen. 

1. Ursula Domagalla 

2. Heike Schawohl 

3. Gudrun Meier zur Heide 

4. Renate Stecker 

5. Rainer Stecker 

6. Friedrich Küstermeier 

7. Fritz Freytag 

8. Vincent Levesque 

9. Klaus Kracht 

10. Werner Gröne 

Diese Helferinnen und Helfer haben viele Stunden ehrenamtliche Tätigkeit für unseren 
Friedhof erbracht. Duch Ihren Arbeitseinsatz konnten wir viele Dinge auf unserem Friedhof 
positiv gestalten. Erwähnt sei hier die Neugestaltung von Grabstellen, die Beseitigung von 
ungepflegten Gräbern und vor allem die Herstellung eines neuen Fundamentes für unsere 
neue Abstellgarage. Die Helfer, die hierbei mitgewirkt haben, können aus eigener 
Anschauung berichten wieviel Knochenarbeit hier erbracht wurde. Ich denke es ist eine 
super Sache und wir hatten auch eine Menge Spaß und Freude an der geleisteten Arbeit. 

Wer auch Lust hat uns bei der Gestaltung des Friedhofes zu helfen ist herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns bei schönem Wetter dienstags ab 9.00 Uhr auf dem Friedhof. Rainer Stecker 
koordiniert die Termine und Arbeitseinsätze. Per Internet bzw. Handy mit Whats App werden 
dann die Termine mitgeteilt. Bitte teilt ihm eure Handynummer dann mit. 

Im vergangenen Jahr wurden außer der Anschaffung einer neuen Garage mit ca. 3000,00 
Euro auch ein neuer Kleintraktor mit Frontlader und Heckcontainer für 18.000,00 Euro 
gekauft. Für die Handarbeit muss auch eine vernünftige Ausstattung mit Werkzeug gegeben 
sein. Alle notwendigen Investitionen werden wir auch in Zukunft für unseren Friedhof 
vornehmen. 

Dieses Jahr wurden schon Baumschnittmaßnahmen von einer Fachfirma aus Trophagen 
durchgeführt. Auch mehrere Bäume mussten wegen Trockenheit gefällt werden. Diese 
Maßnahmen haben wir vorsorglich wegen unserer Verkehrssicherungspflicht auf dem 
Friedhof vorgenommen. Wie sie vielleicht schon gesehen haben, liegt jetzt eine Menge Holz 
auf dem Friedhof herum. Ab morgen werden wir mit vereinten Kräften das Holz entsorgen. 

Zum Schluss meines Berichtes möchte ich wie jedes Jahr Bitten, falls Sie Wünsche, 
Beschwerden oder Anregungen haben lassen Sie es uns wissen. Wir werden dann 
gemeinsam nach Lösungen suchen. Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und Wünsche 
der Versammlung noch einen harmonischen Verlauf. 

Rolf-Gustav Sentker 1. Vorsitzender 

 
  



Anlage 3: 
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